
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 23.10.2022 (21:00) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Landesliga Gr. 5

TTC GW Konstanz : TTSV Mönchweiler 
Sonntag, 23.10.2022, 14:00 Uhr

Nuber beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Als Jan-Philipp Nuber sein Einzel am Sonntagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Landesliga Gr. 5 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:0 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTSV Mönchweiler besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTSV Mönchweiler, vielleicht auch
aufgrund von 2 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 10 Satzgewinne
konnten erzielt werden.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Mit 3:1 hatten Vollstädt / Haußer im Spiel gegen Ternieden /
Bredl die Nase vorn. Kleber / Kretzer konnten im Anschluss einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Schifferdecker / Suzuki beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Sturm /
Nuber gelang es Köstner / Miller zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Keine Chancen ließ Felix Kleber bei seinem Sieg in drei Sätzen
seinem Gegner Takumi Suzuki. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Florian Vollstädt
und Fabian Schifferdecker, ehe sich der Spieler des TTC GW Konstanz mit 3:2 durchsetzen konnte.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Vollstädt mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Wenig später ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das
mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Beim 3:0-Erfolg gelang es Max Haußer den Gastspieler
Oliver Bredl in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim
wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Guido Ternieden zeigte Jan Egbert Sturm
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 an die Tische. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte
Dieter Kretzer, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Eric Miller wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Jan-Philipp Nuber Martin Köstner in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg des TTC GW Konstanz geht es nun im nächsten Spiel am 30.10.2022 gegen den
TTC Rauental, während der TTSV Mönchweiler am 29.10.2022 gegen den TV St.Georgen antritt.

 Statistik:
 TTC GW Konstanz

Doppel: Vollstädt / Haußer 1:0, Kleber / Kretzer 1:0, Sturm / Nuber 1:0 
Einzel: F. Kleber 1:0, F. Vollstädt 1:0, M. Haußer 1:0, J. Sturm 1:0, D. Kretzer 1:0, J. Nuber 1:0 

 TTSV Mönchweiler
Doppel: Schifferdecker / Suzuki 0:1, Ternieden / Bredl 0:1, Köstner / Miller 0:1 
Einzel: F. Schifferdecker 0:1, T. Suzuki 0:1, G. Ternieden 0:1, O. Bredl 0:1, M. Köstner 0:1, E. Miller
0:1


